
 
 
 
 
Protokoll der Jahresverstammlung vom 21.2.2014 
Restaurant Thurberg, 20.00 
 
Traktandenliste siehe Beilage Einladung 
 
Vom Vorstand anwesend waren: Roman Barth, Walter Zwyssig, Heinz Mäder, 
Leo Sutter, Bruno Schaffer und Rolf Senn.  
 
Der Obmann kann die Versammlung um 20.02 eröffnen.  
 

1. Begrüssung und Wahl von 2 Stimmenzählern 
 
Entschuldigungen: 19, siehe beiliegende Liste 
 
Als Stimmenzähler werden Rolf Hausammann und Charli Honegger gewählt. 
Total Aktive erschienen gemäss Präsenzliste 42.  
Es sind 42 Personen anwesend, davon 42 Aktive, das absolute Mehr ist 22. 
 

2. Protokoll der letzten GV 
 
Das Protokoll der letzten GV wurde wieder vor der Hauptversammlung versandt 
und muss deshalb nicht verlesen werden. Das Protokoll wird mit grosser Mehrheit 
angenommen und dem ehemaligen, langjährigen Aktuar, Rolf Hausamman mit 
Applaus verdankt. 
 

3. Jahresrechnung 2013, Revisorenbericht, Mitgliederbeiträge 
Rechnung: 
Heinz Mäder erläutert die Jahresrechnung: 
Der grösste Kostenposten ist die Anschaffung des der Rasenroboters. Ebenfalls ein 
grösserer Posten ist der Unterhalt des Benin-Rasenmähers. 
Der Personalaufwand setzt sich zusammen aus Rasenmähen und Schleppiloten. 
Der Aufwand für die Kabelverlegung zur Stromversorgung des Rasenroboters konnte 
ausserordentlich tief gehalten werden. Herzlichen Dank an Roli Suter, er konnte dies 
beim Lieferanten so aushandeln! Applaus! 
Die gesamte Buchhaltung liegt auf und kann eingesehen werden. 
Das Jahresschlussessen war gut besucht, was sich natürlich auch in der 
Buchhaltung ausdrückt … 
Veranstaltungen: Schülerpass, Verpflegung. 
Weitere Auslagen für Büromaterial, Spesen, Website 
 
Einnahmen: 6206.87.— 
Aufwand: 9058.55.-- 
Total resultierte ein von Verlust: 2851.68.— 
 



Der Rasenroboter erscheint nicht auf der Erfolgsrechnung, da er Ende November 
angeschafft wurde. Er wird in den Mobilien aufgeführt, und innerhalb von 6 Jahren 
abgeschrieben. 
 
Das Vereinsvermögen beträgt neu: 12‘422..82--. 
Die flüssigen Mittel sind stark zurückgegangen. 
 
Es werden keine Fragen gestellt. 
 
Der Revisionsbericht wird von Peter Müller vorgelesen. 
 
Die saubere Arbeit des Kassiers, sowie der Revisorenbericht wird durch Applaus 
gutgeheissen. 
 
Budget: 
Es werden zwei Szenarien vorgestellt. 
 
Szenario 1: 
Mähbetrieb wie bisher mit Motormäher und Roboter. Dabei wurde berücksichtigt, 
dass der Einsatz des Motormähers auf 1x Mähen/Woche reduziert wird, Augrund 
dieser Annahmen wurde folgendes Budget vorgestellt: 
 
Budget der Unterhaltskosten 2014: 
Cheminée ersetzen:    Fr.  550.-- 
Platten legen:     Fr.  250.-- 
Tisch renovieren:    ca  Fr.  400.-- 
      ------------ 
Budgetierte Unterhaltskosten 2014: Fr. 1200.-  
 
Erträge: 
Die Finanzentwicklung zeigt, dass wir die Beiträge vermutlich erhöhen sollten. 
 
Budgetiert ist ein Gewinn von Fr. 750.-- 
Unter Berücksichtigung der Abschreibung des Rasenroboters  würde das Vermögen 
um  Fr. 50.—ansteigen., und die flüssigen Mittel würden um Fr. 1460.- erhöht. 
Für 2015 sieht die Rechnung dann günstiger aus. 
Der Flugplatzunterhalt wäre dann günstiger. 
 
Szenario 2: 
Vorgeschlagen ist die Anschaffung eines zweiten Rasenroboters um Benzinmäher zu 
ersetzen. Der Benzinmäher könnte für die Randflächen in reduziertem Betrieb weiter 
genutzt werden. Dadurch könnte der Aufwand für den Benzinmäher auf geschätzte 
1‘100.-- reduziert werden. 
 
Anschaffung eines 2. Roboters + Schutzzaun 
Die veranschlagten Kosten für den Sicherheitszaun betragen Fr. 2‘500.-- 
Wir rechnen mit einem Beitrag des Aeroclub von Fr. 500.- bis Fr. 1000.-. 
Kosten für den zweiten Roboter: Fr. 3‘300.-- 
Erlös für den Verkauf des Benzinmähers: Fr. 1‘000.-- 
Der Unterhalt der Mäher würde günstiger und könnte im nächsten Jahr um ca. Fr. 
500.-- auf rund Fr. 600.-- gesenkt werden. 



Insgesamt würde aufgrund der Investitionen für das nächste Jahre ein Verlust von Fr. 
3‘050.-- resultieren. In Zukunft würden die so erzielten Einsparungen aber zu einem 
Gewinn führen. 
Dazu wird der jährliche Peronalaufwand langfristig um ca. Fr. 400.- reduziert. 
 
 
Aufgrund der Situation schlägt der Vorstand die Erhöhung der Mitgliederbeiträge wie 
folgt vor: 

 Aktivmitglieder Fr. 100.-- 

 Junioren Fr.   50.-- 

 Passivmitglieder Fr.   25.-- 
 
Der Präsident dankt Heinz Mäder für seine wertvolle Arbeit als Kassier. 
Die Diskussion zur Erhöhung des Jahresbeitrag wird nicht gewünscht. 
Die Erhöhung der Jahresbeiträge wird einstimmig angenommen. 
 

4. Anschaffungen 
a.) Neues Cheminée 

Friedel Schärli erkundet sich für ein günstiges, neues Cheminée 
 

b.) Sicherheitszaun 
Vorgeschlagen ist eine begrenzte Länge von 25 Meter zum Schutz des 
Aufenthaltsbereichs bei den Tischen. 
Roman präsentiert eine Offerte von Fr. 2‘500.-- 
 
Es entsteht eine längere Diskussion. 
 
Abstimmung: 
Die Anschaffung und Installation eines Sicherheitszaunes wird einstimmig 
angenommen. 
 

c.) Bodenplatten 
Die Anschaffung wird einstimmig angenommen. 
 

d.) Zusätzlicher Rasenroboter 
2 Varianten: 

1. Ein Mäher für die ganze Fläche. Kosten: Fr. 5‘800.-- 
2. Ein zweiter Mäher, der aussen mäht, während der erste die eigentliche Start- 

und Landepiste tief mäht. Das würde „zweistufiges“ Mähen ermöglichen, so 
dass die zentrale Piste genutzt wird und mehr in der Mitte angeflogen wird. 
Bei Defekt hätten wir einen Ersatz. 

Beschluss: Anschaffung eines zweiten Rasenroboters wird einstimmig beschlossen. 
(Variante 2) 
 

5. Jahresbericht des Obmannes 
 
Der Obmann verliest den Jahresbericht 2013. Dieser führt uns nochmals die 
zahlreichen Aktivitäten des Jahresprogramms vor Augen. Herauszuheben ist zum 
Beispiel die Clubmeisterschaft vom 29. Juni unter der Leitung von Walti Zwyssig. 
René Hurschler gewann den ersten Preis, gesponsert durch Alex Küng! 



Fotos vom Verlegen des Stromkabels zeigen den vergeblichen Versuch unseres 
Präsi, dies mit einem Kleinbagger zu bewerkstelligen. Das nächste Bild zeigt dann 2 
Traktoren mit zusammen 400 PS die notwendig waren, um den Graben zu ziehen! 
Das Hauptproblem dabei war dann einfach, welcher Traktor welchen ziehen darf …! 
Bald konnte der Rasenroboter in Betrieb genommen werden – ein voller Erfolg. 
 
Am Abend nach dem Klausfliegen vom 7.Dezember trafen sich dann über 20 
Personen im Rest Eishalle zum Fondue essen. 
Schlieslich Endete das Jahr am 31.12. mit dem Fliegen zum Jahresausklang 
 
Der Obmann wünscht allen ein guten Start in die neue Saison. 
 
(Der ausführliche Jahresbericht liegt dem Protokoll bei) 
 

6. Mitgliederbewegungen 
 
Unser Mitgliederbestand ist von 86 auf erfreuliche 91 gestiegen. 
13 Personen werden als Passivmitglieder geführt. 
2 Austritte: 
Rust Thomas 
Fink Erwin 
 
Folgende 7 Mitglieder sind neu eingetreten (provisorische Mitgliedschaft): 
Jebe Uwe 
Lüthi Sacha 
Schneider Marcel 
Joos Christian (B Mitglied) 
Jost Jürg 
Jost Dominik 
Fluck Markus 
 
Von der provisorischen in die aktive Mitgliedschaft sind 6 Personen: 
Vetterli Jürgen 
Jebe Uwe 
Lüthi Sascha 
Schneider Marcel 
Fluck Markus 
Zweifel Roman 
 
Die Liste der Mitgliederbewegungen wird vom Aktuar archiviert. 
 

7. Wahlen 
 

Revisor: 
Erwin Rechsteiner wird als Ersatz für René Hurschler als Rechnungsrevisor 
einstimmig gewählt 
 
Rücktritt: 
Leo Sutter tritt leider als Beisitzer aus dem Vorstand zurück (er bleibt im Verein). 
Zur Wahl als neuer Beisitzer stellt sich Fredy Wiegisser. Er wird mit Applaus gewählt. 
 



Der Präsident danke Leo mit einem kleinen Geschenk für seinen geleisteten Einsatz 
für den Verein. 
 

8. Veranstaltungen 
 
Walti Zwyssig stellt das Jahresprogramm vor. Es steht auch auf Website zur 
Verfügung. 
Morgen findet die Winterliga in Weinfelden statt: Zuschauer sind willkommen! Helfer 
ebenfalls! 
 
Walti dankt allen für die Teilnahme an Anlässen, aber auch für die Organisation und 
Mithilfe. 
 
Das Ballonstechen wird nicht mehr durchgeführt, aufgrund mangelnder Nachfrage. 
 
Neu: 2 Windenfliegen-Anlässe. 
Neu: 4. Mai Segelkunstflugtag. Es können Erfahrungen im Fliegen eines 
Kunstflugprogramms gemacht werden. Dafür werden noch 2 Schleppiloten gesucht. 
31.8. Grossegelflugtag. 
 
Helfer sind jeweils willkommen! Meldet Euch bei den aufgeführten Veranstaltern. 
 
Viel Spass und gut Flug 2014! 
 
Hinweis: 
Hansjörg Sutter wurde Dritter an SM F3J. Applaus und herzliche Gratulation! 
 

9. Verschiedenes / Umfrage 
 
Präsident und Kassier haben einen Besuch bei den Anstössern gemacht. Es hat 
keine Probleme gegeben. 
Bei Aschwanden wohnen 2 neue Mieter. Diese haben sich wegen zu viel Lärm 
beschwert. 
 
Gesucht: Ein Organisator für das Schlepperessen. 
 
Norbert Siegfried hat viele Fotis ab 1960 von seinem Vater mitgebracht. Diese 
stehen nun dem Verein zur Verfügung. Vielen Dank, Norbert! 
 
Aufruf an alle: Bitte setzt Eure Fotos auf die Homepage, damit man sieht, wer sich 
hiter dem Namen „verbirgt“! 
 
Ehrungen: 
Schönholzer Peter für 35 Jahre Mitgliedschaft 
Aerni Roland  für 25 Jahre Mitgliedschaft 
 
Der Mitgliederbeitrag kann anschliessend an die Versammlung bar bezahlt werden 
 
Gegen die Versammlung wurde keine Beschwerde erhoben, sie konnte um 21.55 
Unr mit Aplaus geschlossen werden. 
 



  
 
 
Bei einem Dessert konnte noch angeregt über unser schönes Hobby diskutiert 
werden. 
 
 
Im Akutar-Ordner liegen vor: 
 
   Präsenz-Liste 
   Liste der Mitgliederbewegungen 
   Jahresbericht des Obmannes 
   Liste der Entschuldigungen 
   Jahresprogramm 2014 
 
 
Weinfelden, 21.2.2014 
 
 
Der Aktuar:  Rolf Senn  Der Obmann: Roman Barth 
 
 

 
 
 
 


